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Alternative für Deutschland 
 

 

AfD Fraktion im Stadtrat Sonneberg 
 
 
 
 
Herrn Bürgermeister 
Dr. Heiko Voigt o.V.i.A. 
Bahnhofsplatz 1 
 
96515 Sonneberg 
 
 
 

Sonneberg, den 30.06.2022 
 
Betreff: Resolution des Stadtrates wegen Sanktionen gegen Russland zum Schutz der 

heimischen Wirtschaft 

Einreicher: Andreas Groß, Robert Sesselmann, Roland Schliewe 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Voigt, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die AfD Fraktion beantragt, im Wege der Dringlichkeit zur heutigen Stadtratssitzung am 

30.06.2022 folgenden Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 

 

Der Stadtrat der Stadt Sonneberg beauftragt den Bürgermeister, sich bei der Thüringer 

Landesregierung und auch der Bundesregierung über die kommunalen Spitzenverbände 

dafür einzusetzen, dass sämtliche Sanktionen gegen die Russische Föderation 

unterbleiben. 

 

Begründung 

Aufgrund der Sanktionen gegen die Russische Föderation spitzt sich in Europa ein Desaster in 

der Wirtschaft zu, das so nicht hinnehmbar ist. Dies betrifft zuvörderst den Mangel an 

Rohstoffen, wie Gas als auch ein drohender Kollaps von vielen Lieferketten. 

Insbesondere der Landkreis Sonneberg, Südthüringen und unsere Kreisstadt Sonneberg 

„hängt“ an der Energie von der Russischen Föderation.  

Alle Stellen und Institutionen sollten sich daher auf breiter Front für den Erhalt unserer 

heimischen Industrie, unseres Handwerk und unserer aller Zukunft aussprechen. Nur so kann 

auf die handelnden Verantwortlichen ein zulässiger Druck aufgebaut werden. 
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Dieser Antrag ist auch dringlich, weil gemäß § 35 Abs. 5 Nr. 2 ThürKO ein weiteres Zuwarten 

mit einem solchen Appell der Untergang unserer Kreisstadt weiter forciert wird und ein enormer 

Schaden droht. Jüngst haben erst die Firmen EKS und Mann und Hummel diese Befürchtungen 

genährt. Wir können nicht warten, bis alles den „Bach“ hinuntergegangen ist. Die Hyperinflation 

und Stagflation ist bereits im Gange. 

 

Eine weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

……………………...   ……………………..  ………………………… 

Andreas Groß   Robert Sesselmann  Roland Schliewe   

 


